
Motivational Studying

Student Sven und sein Kommilitone Kurt tun sich unheimlich schwer, sich zum Lernen aufzuraffen. 
3 Wochen vor einer wichtigen Klausur wiegt sich Sven noch in Sicherheit und vertreibt sich die Zeit 
mit Videospielen. Kurt hingegen, dessen letzte Prüfung aufgrund zu wenig investierter Lernzeit in 
die Hose ging, fasst sich ein Herz und fängt mit dem Lernen an. Sobald er sich an den 
Schreibtisch setzt um mit dem Lernen zu beginnen, erhält Sven eine Meldung, dass Kurt gerade 
lernt. Eine Stunde lang sieht er dieses visuelle Feedback im Augenwinkel, empfindet sein 
Videospiel aber als interessanter. Dann übermannt ihn das schlechte Gewissen, er beendet das 
Videospiel und setzt sich ebenso zum Lernen. Auch Kurt erhält Feedback, dass Sven nun 
angefangen hat und so lernen beide in dem Gefühl gemeinsam etwas für die Klausur zu tun. Zu 
dem Zeitpunkt als Sven angefangen hat, konnte er sehen, dass Kurt bereits 10% des Stoffes 
Vorsprung hat, was ihn dazu veranlasste vom Ehrgeiz gepackt zu werden und die nächsten 
Stunden durchzulernen. Als er die Meldung erhält, dass Kurt mit dem Lernen aufgehört hat, 
signalisiert er ihm, dass er jetzt er recht motiviert ist, ihn aufzuholen. Kurze Zeit später hat Sven ihn 
eingeholt und beide liegen gleichauf. Als Kurt nach seiner Pause sieht, dass Sven die letzte 
Stunde so motiviert war und aufgeholt hat, beschließt er, sich eine Stunde später als geplant mit 
Freunden zu treffen und stattdessen noch etwas zu lernen. Sven darf ihm nicht davon ziehen! Am 
Ende des Tages liegen beide ungefähr gleich auf, schicken sich daraufhin ein anerkennendes “Gut 
gemacht!” und besitzen das positive Gefühl, etwas erreicht zu haben.


